
 1 

 
www.fallarchiv.uni-kassel.de 

 
AutorIn: Till-Sebastian Idel 
 
Interner Titel: Rekonstruktionen einer Waldorfschulbiografie – Die lehrerseitige 
Konstruktion von Franziska als ideale Schülerin im Drittklasszeugnis 
 
Methodische Ausrichtung: Objektive Hermeneutik 
 
Quelle: Idel, T.-S. (2012). "... und ja, die wesentlichen Impulse kamen ja immer aus 
der Schule": Rekonstruktionen einer Waldorfschulbiografie (Vol. 7). Opladen [u.a.]: 
Budrich. 
 
Mit freundlicher Genehmigung des Budrich Verlages. 
http://www.budrich-
verlag.de/pages/frameset/reload.php?ID=491&_requested_page=%2Fpages%2Fdet
ails.php 
 

 
 
Nutzungsbedingungen: 
Das vorliegende Dokument ist ausschließlich für den persönlichen, bzw. nicht-kommerziellen 
Gebrauch bestimmt – es darf nicht für öffentliche und/oder kommerzielle Zwecke außerhalb der Lehre 
vervielfältigt, bzw. vertrieben oder aufgeführt werden. Kopien dieses Dokuments müssen immer mit 
allen Urheberrechtshinweisen und Quellenangaben versehen bleiben. Mit der Nutzung des 
Dokuments werden keine Eigentumsrechte übertragen. Mit der Verwendung dieses Dokuments 
erkennen Sie die Nutzungsbedingungen an. 
 

 
Protokoll 
 

Franziska kommt 
 

Franziska kommt morgens 
 

als eine der letzten in den Klassenraum. 
 

Sie begrüßt dann fix ihren Lehrer mit offenem erwartungsvollem Blick 
 

und reiht sich bescheiden in die Klassengemeinschaft ein. 
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Das allmorgendliche Rätsel ist für Franziska ein besonderer Reiz. Wenn sich ihr 
Finger hebt, hat zumindest einer die Lösung gefunden. Sie ist unsere 
Rätselkönigin. 

 
Franziska hat sich in diesem Schuljahr sehr verändert. Ihr Temperament hat sie 
den Rubikon tief durch leben lassen und zu Schuljahresbeginn war sie sehr auf 
der Suche. Mit ihrem neuen Haarschnitt ist sie auch zu einem neuen gestärkten 
Selbstbewusstsein gekommen und steht viel fester auf ihren Füßen. Franziska 
weiß genau, was sie will und doch begegnet sie ihren Klassenkameraden liebevoll 
und zuhörend. Sie ist ein geschätzter Kamerad. 

 
 

In den Morgenspruch und die rhythmischen Sprüche und Lieder bringt sich 
Franziska ganz ein. Sie kann einen Rhythmus mit tragen. Wenn Franziska ihren 
Zeugnissprach aufsagt, ist es ganz ruhig. Die anderen wissen, dass sie sehr leise 
spricht. 
 
Franziskas feingliedriges Wesen zeigt sich auch im Formenzeichnen. Ihre Formen 
sind harmonisch und dünnwandig. In der zweiten Epoche sind sie deutlich 
kraftvoller und klarer. Ihre Beziehung zum Räumlichen ist gesund entwickelt. 
 
Im Rechnen hat Franziska in diesem Schuljahr gute Fortschritte gemacht. Das 
kleine Einmaleins hat sie sicher parat und ist bei unseren mündlichen und 
schriftlichen Übungen als eine der Schnellsten „gefürchtet“. In der vierten Klasse 
wird Franziska noch lernen, ein Rechenheft vom Anfang bis zum Ende ganz 
sorgfältig und ordentlich zu führen. 
 
In Schrift und Sprache ist Franziska eine der Klassenbesten. Sie liest geübte und 
unbekannte Texte flüssig und fehlerfrei. Ihre Sicherheit lässt sie manchmal zu 
schnell werden und die Ausdruckskraft vernachlässigen. Von der Tafel schreibt 
Franziska fehlerfrei ab. In kleinen freien Aufsätzen ist sie sehr fleißig und zeigt, 
dass sie die Rechtschreibung schon gut beherrscht. 
 
In den praktisch-handwerklichen Epochen hat Franziska interessiert mitgearbeitet 
und den Unterricht mit ihrer Klarheit unterstützt. Sie hat fleißig Kartoffeln 
aufgelesen, ein schönes Körbchen geflochten und kräftig mitgebaut. 
 
Franziska kann mit dem Wässrigen besonders feinfühlig umgehen. Sie vertieft 
sich in das Wasserfarbenmalen und malt stets eines unserer schönsten Bilder. Für 
ihre weitere Entwicklung scheint es pädagogische Herausforderung, ihre tiefe 
Innerlichkeit mehr noch in Lebens- und Durchsetzungskraft zu verwandeln. 
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